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Bua, mit mein'
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Geh na eina, du schwarzaugata Bua

Aus dem Liedgut Landa Ruprecht, nur mündlich überliefert.

2. Schmeckt da Speik so guat her zu mir, wann da Wind drüber waht,
     |: und i hab ihr für's Schötoa 's Almgartl gmaht :|

*Worterklärung: Ghüderle = Schultertuch, Umhang


